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Aus der Redaktion 

Weniger ist manchmal mehr……….. 

E-Mail, Smartphone, Facebook und 

Co sind aus unserem Leben nicht 

mehr wegzudenken. Zweifellos haben 

sie unsere Kommunikationsmöglich-

keiten erheblich erweitert und man-

chen Nutzen gebracht. Aber wie 

schon beim Essen: Das beste Essen 

schadet, wenn zu viel davon genos-

sen wird. 

Wenn wir statt miteinander zu reden, 

mittels WhatsApp kommunizieren, 

wenn wir beim Essen abwechselnd 

auf den Teller und das daneben lie-

gende Smartphone schauen, wenn wir 

statt ein gutes Essen zu genießen, 

dieses lieber fotografieren und es al-

len Freunden auf Facebook teilen, 

wenn wir beim Spazierengehen Mails 

beantworten, wenn wir die Natur nur 

mehr mit dem Smartphone fotografie-

rend betrachten statt sie zu genießen 

…. dann ist da wohl einiges aus dem 

Ruder gelaufen.  

Die Statistik sagt: Durchschnittlich ver-

bringt der Mensch im Jahr 40 Tage im 

Internet, 38 Tage mit dem Handy und 

sieht 57 Tage fern. Das sind 135 Tage, 

die er dem realen Leben entzieht.  

Es ist höchste Zeit, wieder mehr reale 

Lebenszeit zurückzugewinnen!  

Ich freue mich auf die reale Märliwelt 

und junge Menschen die Freude an 

ihrem Sport haben und mit grossem 

Engagement auf ihrem Weg begleitet 

werden. 

Ursula Baumgartner Jeger 
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Grosses erwartet uns in den nächsten Monaten!  

 

Wie jedes Jahr um diese Zeit sind die Vorbereitungen für unser Märchen bereits 

in vollem Gange. Wie die meisten bereits wissen werden wir in diesem Jahr die 

Walt Disney Produktion „die Schöne und das Biest“ aufführen. Ein Highlight für 

alle Läuferinnen und Läufern in unserem Verein.  

Doch in diesem Jahr haben wir zum zweiten Mal die Ehre, vom 10. bis 12. Ok-

tober, den Interland Cup, bei uns in Basel auszutragen. Es macht uns alle sehr 

stolz, dass auch einige Läuferinnen von Basel für diesen internationalen Wett-

kampf selektioniert wurden!  

Ebenfalls werden viele Läuferinnen und Läufer, Eltern und Besucher aus ganz 

Europa und möglicherweise von der ganzen Welt den Weg in unsere Halle fin-

den. Einen internationalen Wettkampf bei uns in Basel auszutragen ermöglicht 

es unseren Läuferinnen und Läufern, sowie Eltern dieses grossartige Ereignis 

mit uns zu teilen, ein tolles und hohes Leistungsniveau zu sehen und den Zu-

sammenhalt im Verein zu fördern. Natürlich sind wir auch überaus froh, wenn 

uns viele Eltern während diesem Grossanlass unterstützen und aktiv mithelfen!  

 

Ich freue mich schon heute auf eine ereignisreiche zweite Jahreshälfte mit euch 

an unserer Seite.  

 

Prisca Bernauer 

Präsidentin RSB 

Vorwort von der Präsidentin 

Neue Webseite, www.rsb.ch 

Zum diesjährigen Jubiläum möchte der RSB Vorstand seinen Web Auftritt er-

neuern. Bis alles umgestellt ist wird es einige Zeit dauern.  

Solange ist unsere bisherige Webseite ebenfalls noch online. 

http://www.old.rsb.ch/
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Kürwettkampf 01. - 02. 06. 2019 in Buttikon (SZ)  

146 Rollkunstläufer aus allen Schweizer Clubs, stellten sich dem erfahrenen 

und kompetenten Preisgericht. Vom RSB reisten 43 Kinder und Jugendliche 

und junge Erwachsene mit.  

Erstmals wird ab der Kategorie Espoirs eine Kürzkür gelaufen.  

Bei wunderbarem Wetter und sommerlichen Temperaturen fand der Wettkampf 

in der doch angenehm kühlen Halle in Buttikon statt. Ganz unter dem Motto 

Spass und Erfolg. 

Für einige Läuferinnen war dies der erste Wettkampf und alle schienen mehr 

oder weniger mit ihren Leistungen zufrieden zu sein, was doch letztendlich das 

Wichtigste ist. 

Eine detaillierte Rangliste findet sich jeweils auf unserer Homepage: www.rsb.ch 

Anzahl Teilnehmer von den Clubs: 

RSB Basel 43 

WRSC Winterthur 30 

RSCU Uster 23 

ZRSC Zürich 16 

RSCE Emmen 14 

RSCA Adliswil 11  

RACL Langnau 10 

SCS Sorengo 1  
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Neulinge B, Gruppe 1 (17) 

ab 01.06.09 und jünger 

Luana De Michele 3 

Mireille Huber 6 

Sofia Luongo 7 

Florine Arni 8 

Leonie Häuselmann 10 

Emilia Brêchet 11 

Lucy Kapp 13 

Aline Simon 14 

Cheyenne Brêchet 15 

Jasmina Hell 16 

Leonie Simon 17 

Neulinge B, Gruppe 2 (18) 

bis 31.05.09 und älter 

Estelle Huber 7 

Neulinge A, Gruppe 1 (15) 

ab 01.06.07 und jünger 

Lina De Michele  7 

Muriel Arni 9 

Lucie Simon  11 

Maraya Tagliaferri 12 

Emily Schlenker  13 

Yve Yaara Knupp 15 

Neulinge A, Gruppe 2 (13) 

bis 31.05.07 und älter 

Kalina Gakova  4 

Aldina Mandume Diaz  8 

Vanessa Maratta 13 

Resultate: Kür 

Einsteiger  (14) 

Jil Hartmann  10 

Antonia Christen  11 

Aline Mia Zell   12 

Carolina Schermbach   13 

Offene Kategorie  (5) 

Elena Laubscher  2 

Minis Mädchen  (10) 

Sophie Arni  3 

Franziska Christen  4 

Natalia De Benito  5 

Liv Pernhag  9 

 Kurzkür Kür  Final 

Espoirs Mädchen (15) (15) (15) 

Kyara Oser 3 12 5 

Raquel De Benito 10 5 6 

Noémie Simon 8 13 12 

Ladina Nett 5 - - 

Cadets Mädchen (10) (10) (10) 

Jamina Carigiet 4 4 4 

Jugend Damen (3) (3) (3) 

Mireille Bouverat 1 1 1 

Rokhaya Ndong 2 3 3 

Shannyn Oser 3 2 2 

Junioren Damen (3) (3) (3) 

Lea Jeger 1 1 1 

Elite Damen (6) (6) (6) 

Rahel Arnold 3 2 2 

Mirjam Arnold  2 4 3 

Resultate:  Kür  
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Kürwettkampf Bericht von Muriel Arni 

Am Freitag gleich nach dem Training bei Ramona, bin ich nach Amden gefah-

ren. Dort schlief ich mit Sophie, Florine, Mami und Papi. 

Am Samstag um sechs Uhr morgens standen 

wir auf. Um neun Uhr war der Wettkampf von 

meiner kleinen Schwester, Florine.   

Es war ihr erster Wettkampf und sie hat es 

sehr toll gemacht. Sie wurde bei den Neulin-

gen B achte! Um halb drei Uhr nachmittags 

war ich dran. Ich war sehr nervös, aber es 

ging sehr gut, ich wurde neunte. 

Am Abend fuhren wir müde aber glücklich 

wieder nach Amden und freuten uns auf den 

nächsten Tag und den Wettkampf von So-

phie. Sophie wurde bei den Minis dritte und 

durfte auf das Podest stehen.  

Ich fand das ganze Wochenende sehr toll und freue mich schon jetzt auf den 

nächsten Wettkampf. 

Eure Muriel Arni  



Se i te   8  Dr  Ro l l schueh  3. Ausgabe 2019 

 

 

Schweizermeisterschaft 22. - 23.06.2019 in Basel 

62 Rollkunstläufer aus allen Schweizer Clubs, freuten sich an den Schweizer-

meisterschaften in Basel Ihr Bestes zu zeigen und um die begehrten Podest-

plätze zu kämpfen. Der RSB war mit 20 Läuferinnen und Läufer vertreten. 

Bei sommerlich hohen Temperaturen fand der Wettkampf bei uns in der doch 

recht angenehm kühlen Halle statt.  

Eine detaillierte Rangliste findet sich jeweils auf unserer Homepage: www.rsb.ch 

RSB Basel 20 

WRSC Winterthur 15 

ZRSC Zürich 12 

RSCU Uster 10 

RRSCA Adliswil 3 

ACL Langnau 2 

Anzahl Teilnehmer von den Clubs: 
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Minis Mädchen (15) 

Sophie Arni 2 

Shante Mc Cray 4 

Franziska Christen 5 

Melanie Nussbaumer 7 

Natalia De Benito 8 

Saskia Nussbaumer 12 

Liv Pernhag 14 

 

Minis Knaben (1) 

Jonas Viani 1 

Resultate: Kür 

Resultate: Pflicht 

Espoirs Mädchen (4)  

Kyara Oser 2 

 

Jugend Damen (3) 

Mireille Bouverat 1 

Rokhaya Ndong 2 

Shannyn Oser 3 

 

Junioren Damen (3) 

Lara Jäger 1 

Lea Jeger 2 
 

Elite Damen (5) 

Mirjam Arnold  1 

Rahel Arnold 2 

Resultate: Kurzkür Kür  Final 

Espoirs Mädchen (13) (13) (13) 

Ladina Nett 3 5 4 

Kyara Oser 4 7 6 

Noémie Simon 9 6 8 

Raquel De Benito 7 9 9 

 

Cadets Mädchen (10) (10) (10) 

Jamina Carigiet 5 4 4 

 

Jugend Damen (3) (3) (3) 

Mireille Bouverat 1 1 1 

Rokhaya Ndong 2 3 2 

Shannyn Oser 3 2 3 

 

Junioren Damen (3) (3) (3) 

Lea Jeger 1 1 1 

Lara Jäger 3 2 3 

 

Elite Damen (6) (6) (6) 

Rahel Arnold 2 3 2 

Mirjam Arnold  3 4 4 
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Schweizermeisterschaft Bericht von Ladina Nett 

Samstag: 

Am Samstag konnte ich vergleichsweise lange ausschlafen, da ich erst um 

11:30 Uhr da sein musste. 

Auf dem Weg in die RSB Halle, war ich noch überhaupt nicht nervös und freu-

te mich sehr darüber. Doch als das Training begann, wurde meine Nervosität 

schon grösser, aber gottseidank verlief mein Training gut. Nach dem Training 

habe ich meine Kurz-Kür nochmals durchgedacht, wie das zu meiner Routine 

gehört. 

Als ich dann mein Kurz-Kürkleid anziehen musste und so langsam aber sicher 

auch meine Rollschuhe, war ich wirklich sehr nervös. Ich war aber auch glück-

lich über mein neues  Kurz-Kürkleid. 

Als ich dann endlich aufgerufen wurde und auf die Bahn fuhr, war all meine 

Nervosität verschwunden. Während der Kurz-Kür war ich ganz bei der Sache 

und versuchte den Moment zu geniessen. Meine Kurz-Kür lief ganz gut. Ich 

war jedoch nicht ganz zufrieden. Somit war ich doch sehr überrascht dass ich 

den dritten Platz belegte.  

Den Rest des Tages habe ich damit verbracht, die anderen Kurz-Küren zu 

schauen und das wundervolle Buffet vom RSB zu genießen. 

 

Sonntag: 

Am Sonntag musste ich um 10:00Uhr bei der RSB Halle sein. Ich war nervöser 

als am Samstag. Nachdem ich alle begrüsst habe, sind wir (Kyara und ich) auf 

die Strasse vor der Halle gegangen und haben unsere Sprünge geübt. Wäh-

rend dem hat uns ein Mann von der BaZ für die Zeitung fotografiert; das hat 

mich gefreut. Es beruhigte mich, dass ich mich nach dem Einspringen sehr gut 

auf meinen Beinen gefühlt habe, deswegen war ich schon weniger nervös. So 

konnte ich in Ruhe meine Kür im Kopf durchgehen, mein Kürkleid anziehen 

und meine Rollschuhe zubinden.  

Das Einlaufen verlief gut und meine Kür war in Ordnung. Allerdings bin ich zu-

friedener mit meiner Kurz-Kür. 

Nach meiner Kür habe ich noch mit allen anderen mitgefiebert und den Tag 

genossen. 
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Dann war es Zeit für die Siegerehrung, bei welcher ich den vierten Platz beleg-

te. Schliesslich haben wir erfahren, was das Rollschuhmärchen sein wird. Näm-

lich: „Die schöne und das Biest.“  

Ich bin mit dem Märchen sehr zufrieden. 

 

Ladina Nett 
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Der RSB hat die ehren- und anspruchsvolle Arbeit den Interland-Cup 2019 un-

ter dem Patronat vom Schweizerischen Rollsport-Verband zu organisieren 

übernommen. Wir freuen uns diese Herausforderung mit geeinten Kräften an-

zupacken und für die internationale Rollkunstlauf-Familie ein hervorragender 

Gastgeber zu sein. 

Der Interland-Cup ist ein international gross geachteter Kürwettkampf. Dieses 

Jahr findet er bei uns in der Rollsport-Halle Morgarten vom 10. bis zum 12. Ok-

tober 2019 statt.  

Am Donnerstag, den 10. Oktober werden voraussichtlich Trainings stattfinden. 

Am Freitag, den 11. Oktober und am Samstag, den 12. Oktober stehen dann 

die Kurzkür- und Kürwettbewerbe auf dem Programm. 

Die Einladung wurde an folgende Europäischen Verbände geschickt: Andorra, 

Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Frankreich, Grossbritannien, Italien, 

Kroatien, Niederlande, Österreich, Portugal und Spanien.  

Als spezielles Gastland wurde auch Kolumbien eingeladen. Wir hoffen auf eine 

grosse Teilnehmerzahl aus diesen Ländern. 

Damit der Interland-Cup ein Erfolg werden kann, sind wir auf die Mithilfe der 

RSB-Mitglieder angewiesen. Wir bitten daher alle, sich den Termin des Inter-

land-Cups bereits jetzt zu reservieren. Schon bald werden wir die Aktivmitglie-

der per E-Mail anschreiben, um ihnen weitere Informationen zukommen zu las-

sen und die Helfereinsätze zu organisieren. 

Das Organisationskomitee des Interland-Cups ist überzeugt davon, dass es uns 

gemeinsam gelingen wird einen Wettkampf zu organisieren, welchen sowohl 

den Teilnehmern, als auch uns in guter Erinnerung bleiben werden. 

Für Eure tatkräftige Unterstützung bedanken wir uns bereits im Voraus herzlich. 

Für das Interland-Cup OK 

 

Christian Stohrer 

Ankündigung: Interland-Cup 2019 

10. - 12. Oktober 2019 - Helfer gesucht!!! 
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Selektionen für internationale Wettkämpfe 2019  

Folgende Läuferinnen wurden für internationale Wettkämpfe selektioniert: 
 

 

Cadets – Senioren Europameisterschaften in Harsefeld (D) 

Jugend Damen Pflicht + Kür  Mireille Bouverat 

Jugend Damen Pflicht     Rokhaya Ndong 

Jugend Damen Pflicht     Shannyn Oser 

Junioren Damen Pflicht    Lara Jäger  

Junioren Damen Pflicht    Lea Jeger 

Senioren Damen Pflicht + Kür Mirjam Arnold 

Senioren Damen Pflicht + Kür Rahel Arnold 

 

 

Interlandcup in Basel (CH) 

Minis Mädchen   Sophie Arni 

Espoirs Mädchen   Ladina Nett       

Cadets Damen   Jamina Carigiet   

Jugend Damen   Mireille Bouverat  

   Rokhaya Ndong 

              Shannyn Oser  

Junioren Damen   Lara Jäger  

              Lea Jeger 

Senioren Damen       Mirjam Arnold 

              Rahel Arnold   

 

Herzliche Gratulation und toi, toi, toi an den Wettkämpfen!!! 
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World Roller Games 2019 – Barcelona, Spanien  

Für die Schweiz reisten 6 Läuferinnen und Läufer mit, Rahel, Lara und Lea wa-

ren vom RSB dabei. Mit der Platzierung unter den ersten 20 bei den Junioren 

sicherten Lea und Lara erneut für die kommende Weltmeisterschaft 2 Startplät-

ze für die Schweiz. 

Eine detaillierte Rangliste findet sich jeweils auf: www.rsb.ch 

Resultate: Pflicht 

Junioren (23) 

Lea Jeger 19 

Lara Jäger 20 

Senioren (24) 

Rahel Arnold  22 
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Zum zweiten Mal fanden dieses Jahr die World Roller Games statt und ich freu-

te mich extrem, dass ich nach China (2017) jetzt auch in Barcelona in der 

Pflicht teilnehmen durfte. Es war für mich die dritte Teilnahme an einer Welt-

meisterschaft, doch die erste in den Senioren.  

Am Montag, dem 1. Juli war es soweit.  

Ich flog zusammen mit meiner Mutter nach 

Barcelona und traf dort auf Dominique, Lea 

und Lara welche auch von Familienmitglie-

dern begleitet wurden. Zusammen gingen wir 

alle an der Plaza de España essen. Zurück 

im Hotel trafen wir noch auf den Rest des 

Pflichtteams (Janick und Cornelia mit Anita 

und Gaby).  

Am nächsten Tag hatten Lea und Lara früh 

am Morgen Training und wenige Stunden 

später begann ihr Wettkampf.  

Den freien Morgen verbrachten wir am Strand 

und fuhren von dort direkt in die Halle, um 

rechtzeitig für die Wettkämpfe vor Ort zu sein. 

Auch Mirjam und Rokhaya waren da, um die 

Wettkämpfe, die im Sant Jordi Club und somit 

im einer Halle, die für die olympischen Spiele 

1992 gebaut wurde, zu verfolgen.  

Nach den ersten beiden Bögen der Junioren Damen gab es eine längere Pau-

se, welche wir mit einem gemeinsamen Essen am Hafen füllten. Den Wett-

kampf beendete Lea auf dem 19. und Lara auf dem 20. Rang.  

Am nächsten Morgen galt es für mich ernst. Um 7.30 Uhr begann das Pflichttra-

ining. Nach anfälligen Startproblemen, welche mit einem Rollenwechsel besei-

tigt wurden, verlief das Training sehr gut. Zurück im Hotel machte mir Mirjam 

wie immer die Wettkampffrisur und als ich mit Schminken fertig war, machten 

wir uns wieder auf den Weg zur Halle. Ich hatte die Startnummer 2.  

Der erste Bogen (Doppeldreierparagraph, rückwärts auswärts mit Wende) ver-

lief sehr gut. Als nächstes stand die Vorwärtsparagraphschlinge auf dem Pro-

gramm.  

Bericht von Rahel Arnold 

Fortsetzung auf Seite 20 
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Leider schlichen sich bei zwei Schlingen grosse Unsauberkeiten ein und ich 

verlor an Plätzen. Nach einer Wettkampfpause, mit lustigem Picknick, folgte 

noch der letzte Bogen (Gegendreierparagraph, rückwärts auswärts mit Gegen-

wende). Auch hier verlor ich leider weiterhin an Plätzen. So war ich nach dem 

Wettkampf sehr enttäuscht. Doch alle vor Ort oder auch via SMS munterten 

mich auf: Dominique, Evelyn, Mirjam, Gaby, Maike (Rollkunstlauffreundin aus 

Deutschland) und sogar Pere (Vizeweltmeister in der Kür aus Spanien). Ein 

grosses Dankeschön an alle! ♥ 

Am Abend fuhren wir Basler in das 

Zentrum von Barcelona und assen al-

le zusammen in einem dafür typisch 

spanischen Lokal sehr gute Tapas 

und besichtigten die Rambla.  

Am Donnerstag hatten wir den gan-

zen Tag frei, am Abend fand die Eröff-

nungsfeier statt. Die freie Zeit ver-

brachten wir mit einer zum Teil sehr 

chaotischen Taxifahrt, die uns zu            

«Les Bunkers – El Carmel» führte, wo wir einen wunderschönen Blick über 

Barcelona hatten. Am Nachmittag genossen wir nochmals das Meer.  

Fortsetzung von Seite 19 
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Die Eröffnungsfeier am Abend war im Palau Sant Jodi mit allen Sportlern, die 

an den World Roller Games teilnahmen (aus den Disziplinen: Alpine, Artistic, 

Downhill, Inline Freestyle, Inline Hockey, Rink Hockey, Roller Derby, Roller 

Freestyle, Scooter, Skateboarding und Speed). Alle elf Sportarten wurden mit 

einer Darbietung kurz vorgestellt. Vor der Halle wurde zudem das Rollerland 

(bestehend aus vielen Shopping- sowie Essenständen, Livestream, Halfpipe 

und vielem mehr) eröffnet. Leider hatte dies nicht schon an unseren Wettkämp-

fen geöffnet. 

Nach der Feier traf ich noch auf ein paar Inline-

hockeyaner, welche ich in China kennengelernt habe. 

Unser Zeitplan erlaubte es leider nicht, um andere 

Schweizer Sportler live zu unterstützen. Wir freuten 

uns jedoch sehr über den Besuch des Trainerteams 

der Junioren - Inlinehockeyaner. Zudem gab es noch 

ein leider nicht ganz vollständiges Nationenfoto mit 

allen Schweizer Sportlern, die an den Roller Games 

teilnahmen.  

Rivella ist bei den Hockeyanern sehr beliebt. ☺ 

Für uns Pflichtläufer en-

dete der Wettkampf mit 

der Eröffnungsfeier. 

Nach einer Woche Feri-

en in Spanien zog es 

mich jedoch nochmals 

erneut nach Barcelona. 

Die Top - Kürkandidaten 

sowie die Showgruppen 

wollte ich nicht verpassen. Die Stimmung im Palau Sant Jordi, wie auch die 

Leistungen der Läufer und Läuferinnen waren genial.  

Gänsehautfeeling trat immer wieder auf! 

Zum Schluss möchte ich noch ein ganz grosses Dankeschön aussprechen: Do-

minique hat uns während der ganzen Wettkampfwoche unterstützt.  

Vielen Dank für alles! 

Rahel Arnold 
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Games 2019 

Barcelona 
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Liebe Läuferinnen und Läufer,  

Liebe Eltern,  

Liebe Freunde und Bekannte des RSB  

Das Geheimnis ist gelüftet: der RSB wird Ihnen / Euch dieses Jahr die Ge-

schichte vom „Die Schöne und das Biest“ vorführen. Mit dabei sind ca. 100 

Läuferinnen und Läufer im Alter von 4 bis 24 Jahren, die sich bereits heute auf 

die Aufführung im November freuen. Das Märli-OK hat bereits mit den Vorberei-

tungen für die Inszenierung begonnen und wie jedes Jahr sind wir auf die Hilfe 

aller Eltern und freiwilligen Helferinnen und Helfer angewiesen. Gerne weise ich 

Euch Eltern daher auf die Infoveranstaltung vom 18. August 2019 um 16:00 in 

der Rollsporthalle hin, bei der Ihr alle Details erhaltet.  

Am Wochenende vom 17.8./18.8.2019 findet das 1. obligatorische Märli-

Training statt. Bitte reserviert euch das Wochenende für die Trainings. Danke! 

Zur Geschichte: Nachdem eine Hexe von einem arroganten Prinzen an der Tür 

seines Schlosses abgewiesen wird, verwandelt sie ihn in ein Ungeheuer. Jahre 

später gerät Bells Vater in die Gefangenschaft dieses Biests. Die schöne und 

tapfere Belle versucht Ihren Vater zu retten und gibt ihre Freiheit für Ihren Vater 

hin. Zwar versteht Belle sich gut mit der verzauberten Dienerschaft, doch sie ist 

unglücklich, eingesperrt zu sein. Sie weiß nicht, dass ihre Liebe die letzte 

Chance für das Biest ist, seinen Fluch zu brechen. 

Erzählt schon heute Ihren/Euren Verwandten, Bekannten und Freunden von 

unserem diesjährigen Märchen, es würde uns sehr freuen, sie alle in der Roll-

sporthalle begrüssen zu dürfen.  
 

 

Märchendaten:  

Samstag,  23. November 2019 um 17.00h  

Sonntag,  24. November 2019 um 14.00h  

Samstag,  30. November 2019 um 17.00h  

Sonntag,  1. Dezember    2019 um 14.00h  
 

Wir freue uns Sie/Euch alle beim Märchen begrüssen zu dürfen.  

Herzliche Grüsse  

 

Nicole Jäger (Märli-OK) 

Vorschau Märli 2019: Die Schöne und das Biest 
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Fortsetzung Blick in die Vergangenheit aus der Ausgabe Rollschuh 2019/2 

In der vergangenen Ausgabe habe ich über die erste Ausgabe der Rollerpost im 

Jahre 1942 geschrieben und nun werde ich weiter Zitate aus dieser Ausgabe 

abdrucken, da auch diese noch immer ihre Bedeutung haben und aus diesem 

Grund gerne wiederholt werden dürfen. 

Zitat: "Wir stehen am Anfang einer neuen Saison. Um unseren graziösen Sport 

wirklich zu beherrschen, ist ein eifriges Training notwendig. Wille, Energie und 

Ausdauer führen zu diesem Ziel. Wer rastet der rostet! 

Ab ende Juni übernahm Prof. Trainier Ch. Jnauen die Trainingsabende. Die Pri-

vatstunde kostete je 20 min. Fr. 3.00. Eine Gruppenstunde mit mindestens 12 

Teilnehmern wurde für 12 Kursabende für 12.00 Franken pro Teilnehmer ange-

boten. Statt fanden diese zwischen 20:00 – 21:00, ab 21:00 fanden dann die 

Privatstunden statt. 

In dieser Zeit gab es keinen Präsident, sondern ein Kunstlaufobmann. 

Die Jahreslizenz für den Verband war Fr. 1.00 pro Mitglied. 

Im Weiteren wird auch geschrieben: 

"Es liegt in Euren Händen Euch aufzuraffen und ein diszipliniertes Training 

durchzuführen. Es braucht nicht von langer Dauer zu sein. Ihr müsst trainieren 

und nicht nur spielen, den sonst lernt Ihr herzlich wenig. Sobald das Kriegsge-

töse verklungen ist, wollen wir mit einer gut trainierten Mannschaft unter Basler-

Farben an den Meisterschaften im In- und Ausland würdig vertreten. 

Kein E r f o l g – ohne Training 

Kein T r a i n i n g – ohne Disziplin. " 

Was 1939 galt gilt noch heute, das wissen unsere Läufer und Trainerinnen auch 

heute, denn ansonsten würden sie nicht Woche für Woche, Tag für Tag in der 

Halle stehen und Sprung für Sprung üben.  

Zum Glück ist das Material heute fortschrittlicher als wie es anno dazumal war.  

Gerne verweise ich an dieser Stelle auf unseren Schaukasten im Eingang der 

Halle hin, in dem noch heute die ersten Rollschuhe ausgestellt sind.  

 

Aus der Redaktion UBJ 

Jubiläum RSB – Blick in die Vergangenheit – Teil 2 
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Die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung 

Dieses berühmte Zitat des griechischen Philosophen Heraklit hat auch nach zweiein-

halbtausend Jahren nichts an Gültigkeit eingebüßt  
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Im Gedenken an Frau Anna Spinnler-Hürlimann 
 
 

RSB Mitglied vom 01.01.1948 - 05.06.2019 
 

Am 05. Juni 2019 ist Frau Anna Spinnler im Alterszent-
rum am Bachgraben nach längerer Demenzkrankheit 
friedlich eingeschlafen.  

Als ehemalige Läuferin hatte sie früher viel Spass auf 
der Rollschuhbahn und die Ehrenmitgliedschaft war für 
sie immer ein wichtiger Anhaltspunkt im Leben. 

Als Ehrenmitglied konnte sie noch vor wenigen Jahren 
ein Märchen auf der Rollschuhbahn ansehen.  

Wir bekunden Ihrer Tochter Anita Spinnler, ebenfalls ei-
ne ehemalige RSB-Läuferin, unser Beileid und werden 
Ihre Mutter in Gedenken ehren. 
 

 

RSB Basel 
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Terminkalender Kunstlauf 2019 

Datum Veranstaltung Ort 

17.08. - 18.08.19 Märliweekend Basel RS - Halle 

18.08.19 Infoveranstaltung für Märli Basel RS - Halle 

30.08. - 07.09.19 Europameisterschaft Harsefeld (D) 

10.10. - 12.10.19 Interland Cup Basel RS - Halle 

26.10.19 (Sa) 
30.10.19 (Mi) 
08.11.19 (Fr) 

Märlitraining Basel RS - Halle 

09.11.19 Nachwuchskürwettkampf Seuzach 

13.11.19 Märlitraining Basel RS - Halle 

16. - 17.11.19 Märli - Kulissenbau Basel RS - Halle 

19.11.19 Lichtaufbau Märli Basel RS - Halle 

20.11.19 Hauptprobe Basel RS - Halle 

22. & 29.11.19 Märli - Aufbau anschliessend 

Generalprobe 

Basel RS - Halle 

23. & 24.11.19 Märli - Aufführung Basel RS - Halle 

30.11. & 01.12.19 Märli - Aufführung Basel RS - Halle 

Änderungen vorbehalten Detaillierter Terminplan auf: http://www.rsb.ch/Kunstlauf/Termine 
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Vorschau auf die nächste Ausgabe 4/2019 

Berichte und Fotos über: 
 

• Märlivorbereitungen 

• Europameisterschaft 

 

 
• Interlandcup  

• Terminplan 

 

Redaktionsschluss: 1. Nov 2019 

Damit unser Cluborgan auch weiterhin kostenmässig auf eigenen Füssen stehen kann, 

suchen wir immer wieder neue Inserenten.  

Wer kann einen neuen Inserenten gewinnen? 

 

Auflage:  160 Exemplare 

Format :  A5 

Erscheint:  4mal jährlich 

Empfänger:  Aktiv– und Passivmitglieder, Inserenten, Sponsoren, Supporter,  

  Gönner und Freunde des RSB 

Kosten:    Grösse         Preis 

       1/3 Seite (ca. 13 x   6cm) Fr. 140.— pro Jahr 

       1/2 Seite (ca. 13 x   9cm) Fr. 210.— pro Jahr 

       1/1 Seite (ca. 13 x 18cm) Fr. 400.— pro Jahr 
 

Daniel Arni erteilt Ihnen gerne Auskunft Tel. 079 693 82 91, E-Mail: daniel.arni@rsb.ch 
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Clubadresse RS Basel, Rollsporthalle „Morgarten“, Nidwaldnerstrasse 20, 4055 Basel 

Clubrestaurant Wirtin:  
Roll - Inn, Bernisa Mulabdic, Nidwaldnerstr.20, 4055 Basel 

Tel. 061 381 38 73, Mobil: 076 577 40 55 

Vorstand RSB Präsidentin 
Prisca Bernauer, Steinrain 27a, 4112 Flüh 

Tel. 079 752 96 82, E-Mail: prisca.bernauer@rsb.ch 

 Kassier 
Michaela Christen, Unterwartweg 43, 4132 Muttenz 

E-Mail: michaela.christen@rsb.ch 

 Administration 
Conny Oser, 27, Rue de Hagenthal, 68220 Folgensbourg (F) 

E-Mail: conny.oser@rsb.ch 

 
TK-Chef 

Kunstlauf 

Christian Stohrer, Peter-u.-Paul-Strasse 12, 9010 St. Gallen 

E-Mail: christian.stohrer@rsb.ch 

 
Öffentlichkeit / 

Sponsoring 

Daniel Arni, Bäumlihofstrasse 45, 4058 Basel 

Tel. 079 693 82 91, E-Mail: daniel.arni@rsb.ch 

Chef - Trainerin  Kunstlauf 
Evelyn Stempfel, Steinhübeliweg 64, 3074 Muri b. Bern 

Tel. 076 518 80 16, E-Mail: evelyn.stempfel@rsb.ch 

Ämter RSB - Shop 
Conny Oser, 27, Rue de Hagenthal, 68220 Folgensbourg (F) 

E-Mail: conny.oser@rsb.ch 

 
Kästli - und 

Rollschuhmiete 

Astrid Schmid Nett, Im Heimatland 70, 4058 Basel 

Tel. 079 732 59 08, E-Mail: astrid.schmid@rsb.ch  

 
Wirtschafts-

chefin / RSB 

Nicole Jäger, Blotzheimerstrasse 71, 4055 Basel  

Tel. 079 381 23 18, E-Mail: nicole.jaeger@rsb.ch  

Cluborgan Redaktion 
Ursula Baumgartner, Schwarzwaldallee 43, 4058 Basel  

Tel. 061 693 45 60, E-Mail: ursula.baumgartner@rsb.ch 

 Digitaldruck 
Lüdin AG, Digitaldruck Schützenstrasse 12, 4410 Liestal 

Tel. 061 927 27 20, E-Mail: digitaldruck@luedin.ch 

Webmaster www.rsb.ch 
Christian Stohrer, Peter-u.-Paul-Strasse 12, 9010 St. Gallen 

E-Mail: christian.stohrer@rsb.ch 

Vereinsarzt 
Dr. med. Marcel Isay, FMH Orthopädie 

Praxis Clarahofweg 19a, 4058 Basel, Tel. 061 681 81 21 

Impressum 
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P.P 

4005 Basel 

Retouren an: 
Ursula Baumgartner 
Schwarzwaldallee 43         
CH - 4058 Basel 


